
Feuerwehr / Notarzt
Pressebericht
Seitenzahl einschl. dieser Seite 1

Landeshauptstadt
München
Kreisverwaltungsreferat
Hauptabteilung IV Branddirektion
Leitung
Pressestelle
KVR-IV/BD-GS 3

An der Hauptfeuerwache 8
80331 München
bfm.pressestelle@ems.muenchen.de
www.feuerwehr.muenchen.de

Dienstag, 17. Juli 2007

Nachtrag
Glimpflich verlaufener Kellerbrand
Dienstag, 17. Juli 2007, 16.10 Uhr; Sankt-Martin-Straße
Aufgrund eines technischen Defektes war heute Nachmittag ein Wäschetrockner

im Keller eines sechsgeschossigen Wohn- und Geschäftshauses in Brand

geraten. Im ersten Moment wollte der Hausmeister mit einem Pulverlöscher

eigene Löschversuche unternehmen. Die starke Rauchentwicklung in der

Waschküche machte sein Vorgehen jedoch unmöglich. Der giftige Rauch hätte

ihn in ernsthafte Gefahr gebracht.

Er wies die Einsatzkräfte vorbildlich ein, wodurch sich diese beim Vorgehen unter

schwerem Atemschutz einen deutlichen Zeitvorteil verschaffen konnten. Bereits

sechs Minuten nach dem Eintreffen kam vom Einsatzleiter die Meldung "Feuer in

Gewalt".

Gleichzeitig belüftete die Feuerwehr das Treppenhaus mit einem

Hochleistungslüfter, womit dieses annähernd rauchfrei gehalten wurde.

Da sich der Brand lediglich auf den Trockner beschränkte, fiel der Sachschaden

mit ca. 1000 € glücklicherweise gering aus.
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